
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Zum Themenkreis „Zwangsheirat und Verwandtschaftsgewalt“ gehören eine Vielzahl an 
unterschiedlichen Formen von Gewalt: Gewalt "im Namen der Ehre", Verbot von Partnerschaften, 
soziale Isolation, Drohungen, Druck, Kontrolle auf Basis von traditionellen oder patriarchalen 
Geschlechterverständnissen, Gewaltdynamiken und verschiedene Gewaltformen im Rahmen der 
Familie und Beziehung. 
Die meisten bedrohten und betroffenen Personen suchen nicht zuletzt aufgrund von Angst selten 
von sich aus eine Beratungsstelle auf. Mitarbeiter*innen der OJA stellen aufgrund des 
niederschwelligen Kontakts eine wichtige Ressource im Zugang zu bedrohten und betroffenen 
Personen dar. Daher sind Sensibilität und Unterstützung der jeweiligen Vertrauenspersonen in der 
OJA sehr wichtig.  
 

• Information zur Fachstelle Zwangsheirat 

• Anzeichen für Gefährdungslagen 

• Mögliche erste Handlungsschritte 
• Ängste und Unsicherheiten von Fachkräften 

• Transkulturelle Herausforderungen 
• Pädagogische Begleitung von Gewalt betroffenen Jugendlichen 

• Abbrüche, Ohnmachtsgefühle, Potenziale 
 

Verena Pöhl, MA, Frauen aus allen Ländern - Fachstelle Zwangsheirat 
Melek Demircioglu, Frauen aus allen Ländern - Fachstelle Zwangsheirat 
 

Keine Teilnahmegebühren! Pausenverpflegung und Mittagessen sind selbst zu bezahlen. 
Anmeldung an office@pojat.at mit Angabe von Name und Dienstgeber. 
Die Teilnehmer*innen erhalten Informationsunterlagen und eine Teilnahmebestätigung. 
 
 
 
 
 
In Zusammenarbeit mit der Fachstelle Zwangsheirat                     POJAT wird gefördert von Land Tirol 
https://frauenausallenlaendern.org/ +43 676 3984 347 
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